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Halle Sonnabend

Deutſches Reich
Die Heftigkeit mit welcher von den katholiſchen Kongreſſen

neuerdings die ſog römiſche Frage wieder in Erinnerung
gebracht wird gehört zu den intereſſanteſten Erſcheinungen der
jüngſten Zeit Sie ſteht in unverkennbarem Zuſammenhange
mit der Neubelebung des intranſigenten Ultramontismus
überhaupt wovon die Spuren ſich ja auch im Deutſchen
Reichstage deutlich genug bemerkbar gemacht haben Man
würde ſehr irregehen wollte man in dieſer neuen Aktion nur
eine leere Demonſtration erblicken über deren Wirkungsloſigkeit
die Urheber ſelbſt nicht in Zweifel ſeien
offenbar ein ganz beſtimmter Zweck verfolgt Und dieſer iſt
nicht ſchwer zu errathen Man will die Forderung der welt
lichen Herrſchaft des Papſtes in der katholiſchen Chriſtenheit
wach erhalten für den Fall daß große umwälzende Ereigniſſe
eine der Exfüllung derſelben günſtigere Lage hervorbringen
ſollten Wie einſt Kardinal Meglia ſo offen ſeine Solmige
auf die Revolution ausſpräch ſo ſpekulirt der unverſöhnliche
Ultramontanismus jetzt auf den europäiſchen Krieg den er
für eine nahe Zukunft heraufziehen ſieht Wenn derſelbe
mit der Niederlage des Dreibundes endete wie ſollte alsdann
das ſiegreiche Frankreich nicht das angebliche Verlangen der
katholiſchen Welt nach der Wiederherſtellung des Kirchenſtaates
zum Vorwand nehmen um den italieniſchen Einheitsſtaat zu
zerreißen ſeine Macht zu untergraben Dies die Rechnung
der Jntranſigenten Man mag ſie abenteuerlich finden aber
ſie beſteht und ſie iſt auch die Möglichkeit einer Niederlage
der Tripelallianz vorausgeſetzt nicht einfach widerſinnig Die
Enthüllung, welche die römiſche Opinione nebenbei

bemerkt eins der ernſteſten italieniſchen Blätter vorige
Woche über angebliche Vorſchläge Frankreichs wie im ge
gebenen Falle die römiſche Frage gegen Jtalien auszuſpielen
ſie gebracht hat wird natürlich aufs Heftigſte angefochten
Jhre Unwahrſcheinlichkeit liegt nicht darin daß die Kurie
die Mächte zu einem Einſchreiten für die Wiederherſtellung

weltlichen Herrſchaft aufgefordert habe nach der
Weiſe wie der Papſt unſerm Kaiſer die gleichen Wünſche
zu erkennen gegeben hat könnte das niemandem Wunder
nehmen wohl aber darin daß die franzöſiſche Regierung
mit ihren Plänen bereits jetzt ſo offen herausgegangen
ſein ſollte Nichtsdeſtoweniger iſt in Jtalien kein urtheils
fähiger Politiker von dem Verdachte frei daß Frankreich ſelbſt
das republikaniſche ſich bei günſtiger Gelegenheit der römiſchen
Frage in ſeinem Jntereſſe bedienen würde Für viele Jtaliener
iſt dieſe Erwägung ſogar der Hauptgrund weshalb ſie den
Anſchluß ihres Staates an den mitteleuropäiſchen Bund gut
heißen Aber nicht allein das Vertrauen auf dieſen berechtigt
ſie dazu das Geſchrei von der römiſchen Frage gering zu
achten Die Erſcheinungen mehren ſich daß in den Reihen des
italieniſchen Klerus ſelbſt die Oppoſition gegen den Einheits
ſtaat an Boden verliert Bereits vor zwei Jahren hatte der
Papſt den Schmerz einen ſeiner höchſten Archivbeamten den
Padre Toſti die Unmöglichkeit der weltlichen Herrſchaft und
die Unmöglichkeit ihrer Wiederherſtellung nachweiſen zu ſehen
Ganz neuerdings hat der Biſchof von Breſun ein Werkchen in
gleicher Richtung geſchrieben in Sizilien hat ſich ein
Geiſtlicher am Charfreitag offen für das Königreich Jtalien
ausgeſprochen und der berühmte Padre Agoſtin hat in
S Carlo zu Rom für den König und die Miniſter gebetet
daß ſie alle ſich nachher der päpſtlichen Disziplin unterwerfen
mußten thut nichts zur Sache Die Jntranſigenten ſehen ſich
vor die Möglichkeit geſtellt daß ehe noch der von ihnen
herbeigewünſchte Krieg ausbricht der italieniſche Klerus in
ſeiner hen Mehrheit mit dem Nationalſtgat ausgeſöhnt
ſein wird

Fürſt Anton Radziwill Generaladjutant des deutſchen
Kaiſers kam wie aus Stockholm gemeldet wird am Donners
tag dort an als Vertreter des Kaiſers um der Taufe des
Prinzen Exic beizuwohnen Der Fürſt wurde vom deutſchen
Geſandten Wirkl Geh Legationsrath Dr Buſch empfangen Der
Miniſter des Aeußern gab am Donnerstag ein Mahl zu Ehren
des Fürſten Radziwill

Ende März d J waren im preußiſchen Staate in
Zwangserziehung untergebracht 10,756 Kinder und zwar
in Schleſien 1871 Rheinland 1156 Sachſen 923 Brandenburg
9204 Hannover 862 Pommern 779 Oſtpreußen 718 Reg Bez
Kaſſel 698 Weſtfalen 610 Poſen 536 Schleswig Holſtein 506
Weſtpreußen 447 Berlin 388 Reg Bez Wiesbaden 443 Lauen
burg 9 Hohenzollern 6 Während im ganzen Staate 6688 Zwangs
zöglinge alſo die größere Hälfte in Familien untergebracht
waren überwog in den 7 öſtlichen Provinzen mit Ausnahme
Poſens die Anſtaltspflege bedeutend die übrigen Landestheile
nebſt Berlin mit Ausnahme Weſtfalens neigen mehr zur Familien
pflege am meiſten Schleswig Holſtein wo ſich nur 46 in An
ſtalten befinden Die Geſammtausgabe für Zwangserziehung
belief ſich im letzten Jahre auf 1,464,062 M Das Vergehen der
Kinder welches die Gerichte auf Zwangserziehung erkennen ließ
beſtand größtentheils in Brandſtiftung und Diebſtahl und daß
die Gerichte in ſo viel tauſend Fällen den Eltern die Erziehung
ihrer eigenen Kinder haben entziehen müſſen beweiſt doch wie
et es noch um die Kindererziehung in vielen Familien

eht

München 2 Mai Das heutige Bulletin aus Hohen
ſchwangau meldet Das Befinden der Königin Mutter
iſt unverändert das hat nicht aufgehört und derSchwächezuſtand iſt gleich groß Die Nacht iſt aber verhältniß
mäßig nicht ungünſtig verlaufen

München 2 Mai Der Miniſterpräſident Frhr v 738
hat ſich heute früh in Stellvertretung des Prinzregenten na
ha gen zur Einweihung des neuen Univerſitätsgebäudes be

Kiel 2 Mai Der Staatsminiſter v Boetticher begab
ſich heute nach Levenſau beſtieg dort einen Dampfer und befuhrdie Kanalſtrecke bis Rendsburg vf fuh

Fahnenweihe und Parade in Potsdam

g t tieh S Potsdam 2 MatHeute vormittag verlieh Se Maj der Kaiſer dem 1 Bataillon
des 1 Garde Regiments z F
neue Fahne Der Feier wohnten außer dem Kaiſer und derKaiſerin die drei älteſten kaiſerlichen Prinzen ie dierinzen Heinrich Friedrich Leopold tiete und

lbrecht Regent von Braunſchweig deſſen beide Söhne im
Regimente dienen der Großherzog von Heſſen ferner die

ier und in Berlin anweſenden Fürſtlichkeiten und Prinzeſſinnen
ei An der Spitze der re Generalität waren Graf

d dte Generaloberſt v Pape und der Kriegsminiſter
nen

Um 10 Uhr fand im BronceSaale des Stadtſchloſſes der Akt
der Nagelung in der üblichen Weiſe ſtatt Flugeladjutant

Vielmehr wird i

in beſonderer Feierlichkeit eine Er

1 Beilage zu Nr 104 der SagleZeitung
v Lippe hielt die ne der Commandeur des 1 Gardedec h ler p Wir fen hielt und reichte den el
dar Zuerſt ſchlugen der Kaiſer und die Kaiſerin für ſich
ſelbſt ſodann der Kaiſer für die Kaiſerin Auguſta und die
Le ferin Viktoria hierauf die anweſenden drei älteſten
Prinzen für ſich und die Kaiſerin für die beiden jüngſten Prinzen
je einen Nagel ein daran reihte ſich die Nagelun
übrigen anweſenden Fürſtlichkeiten und hohen Herrſchaften

ierauf folgte die kirchliche Weihe des neuen Fyldeicheng im
Marmorſaale vollzogen durch den Feldprobſt der Armee
H Richter unter Beiſtand des Hofpredigers D Rogge Den
Schluß bildete die mit einer Parade des I GardeRegiments im Luſtgarten Se Maj erſchien hierbei Seein der Uniform des Regiments mit dem Bande des Schwarzen
Adlerordens und übergab mit einer Anſprache an das 1 Bataillon
demſelben die Fahne worauf Oberſt v Pleſſen unter präſentirtem
Gewehr den Dank ausſprach und mit dreimaligem Hurrah auf
den Kaiſer ſchloß Jhre Maj die Kaiſerin ſah dem letzten Theil
der Feier mit ihren Söhnen von einem Fenſter des Schloſſes
aus zu Der Kaiſer nahm hierauf im Regimentshauſe des
I Garde Regiments mit dem Offiziercorps das Frühſtück ein

Halle den 3 Mai
Verein der Aerzte im Reg Bez Merſeburg

und Herzogthum Anhalt
Die geſtern im Stadtſchützenhauſe abgehaltene Frühjahrsverſamnhung eröffnete der Vorſitzende Hr Sanitätsrat

Dr Hüll mann mit geſchäftlichen Mittheilungen Weiter beſpra
der Hr Vorſitzende StandesAngelegenheiten Die Aerztekammern
an deren Thätigkeit bei Einrichtung derſelben man in ärztlichen
Kreiſen große Hoffnungen knüpfte hätten ſeit ihrem nunmehr
einjährigen Beſtehen in Bgug auf die Sorge um die öffentliche
Geſundheitspflege gewiß ſchon manches Erſprießliche geleiſtet
Auf dem anderen Gebiete ihrer Aufgaben Wahrung un
Förderung des ärztlichen Standes ſei aber noch nichts zu ver
zeichnen und werde auch nichts zu erreichen ſein weil die
Kammern zur Durchführung von etwaigen Beſchlüſſen welche
auf eine Hebung des Standes abzielen nur die Berechtigung zur
Ausſchließung von Amtsgenoſſen von der Wählbarkeit und Wahl
berechtigung haben würden Es ſcheine durchaus nothwendig
daß die Aerzte aus den Beſtimmungen der Gewerbe Ordnung
von 1869 wieder herausgenommen und durch Schaffung einer
allgemeinen deutſchen Aerzte oder Medizinal Ordnung eine
andere Verfaſſung erhielten Bei einer Beleuchtung der ſich
täglich trauriger geſtaltenden Lage des ärztlichen Standes fielen
drei Dinge die ſich ſeit den letzten 5 bis 8 Jahren entwickelt
und die Schuld an dem Nothſtande trügen ins Auge
Der durch übermäßigen Andrang zum ärztlicheen Berufe
entſtandene Ueberfluß an Aerzten das Krankenkaſſengeſetz
und das ſich mehr und mehr entwickelnde Spezialiſtenthum
Während früher jährlich durchſchnittlich 500 550 Aerzte in
Deutſchland approbirt worden habe ſich dieſe Zahl von 1883 ab
ſtetig bis auf 1214 in 1888 geſteigert und werde nach zuverläſſiger
Schätzung in 1889 auf rund 2000 angewachſen ſein Deutſchland
hätte jährlich infolge Ablebens einen Abgaug von etwa 50
Aerzten Wenn nun die Zahl der Medizin Studirenden nach
dem jetzigen Stande ſicherlich bald 12,000 betragen werde ſo
würden dann mindeſtens jährlich 1200 bis 1500 Aerzte zu viel
vorhanden ſein 1883 habe Deutſchland bei 45 Mill Einwohnern
15,100 Aerzte gehabt d ſ auf je 10,000 Einwohner 33 1884
kamen auf je 10,000 Einwohner 39 1885 48 1886 48 1887
50 1888 77 oder zuſammen 17,690 Aerzte Jn dieſer Zu

nahme wäre der Grund des Niederganges des Anſehens und
die fortſchreitende Verarmung vieler Aerzte zu finden ein
ärztliches Proletariat ſei die ungausbleibliche Folge dieſer Zu
ſtände Daher käme es auch daß Aerzte vielfach weit unter
dem Lohne eines Tagelöhners arbeiten müßten und Vorſtände
von Krankenkaſſen Aerzten dem Stande unwürdige An
ſinnen ſtellen könnten Daneben gäbe es freilich Aerzte die
bei ungehenrem Einkommen große Vermögen ſammeln
könnten Die Berührung des Spezialiſtenthums ſei ein heikler
Punkt Das Publikum mit mangelndem Verſtändniß für das
Weſen der ärztlichen Thätigkeit halte zumeiſt den jüngſten Arzt
welcher ſich als Spezialiſt bezeichne berufener als den erfahrenſten
Univerſalarzt Man könne es jungen Aerzten nicht verdenken
wenn ſie ſich als Spezialiſt aufthun das ſei einmal bequemer
weil es dazu nur der ger Ausbildung auf einem kleinen
Gebiete der ärztlichen Wiſſenſchaft bedürfe und dann der Gunſt
des Publikums und reicher Belohnung gewiß ſei Zur Abhilfe der
bezeichneten Schäden erſcheine es nothwendig die Studienzeit zu
verlängern und die gen zu erſchweren Hätte es vor
40 Jahren 10 12 Semeſter bedurft um ſich die Summe des
Wiſſens poſitiver Kenntniſſe anzueignen um wie viel mehr be
dürfe man deſſen jetzt unter den fortgeſchrittenen Verhältniſſen
Ferner müßten die beamteten Aerzte ſo beſoldet werden daß ſie
davon ſelbſtändig und frei beſtehen könnten Weiter ſei eine
Verfaſſung erforderlich wonach eine Vertretung einzurichten iſt
welche die Befugniß habe eine Standes Ordnung zu erlaſſen
und dieſe Standes Ordnung durch geeignete Strafmittel aufrecht
zu erhalten Endlich müſſe den Aerzten welche ſich als
e bezeichnen wollen aufgegeben werden vorher eine
Zeitlang als praktiſcher Arzt zu wirken Letzteres erſcheine be
ſonders wichtig weil eine große vielfach unterſchätzte Gefahr
darin liege daß der Spezialarzt bei Behandlung der beſonderen
Krankheit leicht den Zuſammenhang mit dem Geſammtorganismus
verliere eine Gefahr der ſelbſt alte tüchtige Spezialiſten nicht
ganz entrückt wären

Die Verſammlung gab ihr Einverſtändniß zu erkennen daß die
Vertreter des Vereins auf dem 17 Deutſchen Aerztetage 24 und
25 Juni in Braunſchweig zu welchem ſpäterhin die Herren
Sanitätsrath Dr Hüllmann Halle und Geh Rath Dr Richter
Deſſau gewählt wurden bei Berathung der fraglichen Angelegen
z ſich die vorgetragenen Geſichtspunkte zur Richtſchnur dienen
aſſen

ie J c Rechnung welche einſchließlich des Beſtandes
aus dem Vorjahre mit 958 02 M Ueberſchuß und einem eiſernen
Beſtande von 3005 gegen 2860 M im Vorjahre abſchließt
wurde geprüft und richtig befunden Die Verſammlung ertheilte
T W nungsleger Hrn Sanitätsrath De Metzner Halle

ntlaſtung
Darauf beſprach Hr Dr Hildebrandt Hettſtedt unter Vor

ſtellung der betr Kranken zwei PatellarFrakturen und eine
Wachsthumsanomalie nach Radiusfraktur

Alsdann erörterte Hr Sanitätsrath De Riſel Halle die im
Entwurfe zum ſprengen Bürgerlichen Geſetzbuche enthaltenen
Beſtimmungen welche für die Aerzte Bedeutung haben Nach
ſehr Vortrage ſchlug der Hr Redner die Anſtrebung
einer Aenderung mehrerer Beſtimmungen vor Soweit dieſelben
Frage der gerichtlichen Medizin Entmündi g Vormundſchaft

mpfängnißzeit betrafen konnte ſich die Verſammlung bei der
einſchneidenden Wichtigkeit des umfaſſenden Gegenſtandes zu einer

örterung bezw Beſchlußfaſſung nicht entſchließen dies ſoll
gegebenenfalls nach Drucklegung des Vortrages geſchehen Da
gegen fanden die Vorſchläge in Bezug auf die Verjährungsfriſten
er Forderungen der t Annahme Danach wird beantragt

in Anbetracht der Humanität die der Arzt ſeinen Kranken gegen
über ſchuldig iſt die Verjährungsfriſt für Aerzteforderungen wie
hisher bei 4 Jahren er 2 Jahren im Entwurfe zu belaſſen auf alle Fälle aber dahin zu wirken daß aus den die An
gelegenheit regelnden Paragraphen die Beſtimmungen wegen Ver
jährung der Forderungen nichtapprobirter Aerzte en en
weil das Stehenlaſſen die erſte geſetzliche Anerkennung der Kur
pfuſcherei ſein wür

durch die ſich

4 Mai 1889
Zuletzt trat die Verſammlung in eine Erörterung über den

Vortrag des Hrn Kreisphyſikus D Fielitz Querfurtnerinnen Aſyle und Reſge des 5 8 andes W
Verſammlung hielt eine Reform für unbedingt erforderlich

Hebeammenſt
weſentlichen ſei es Sache der Aerzte auf eine Beſſ d
Brauchbarkeit der Hebeammen hinzuwirken Die Aerzte könnteu
ich aber bezüglich der pünktlichen Ausführung der Vorſichts

maßregeln nicht auf die Pdeammen verlaſſen ſondern mü
das Publikum aufklären Die unterbliebene Veröffentlichung desbezügl Miniſterialerlaſſes wurde deshalb bedauert und allſeitig
für nothwendig gehalten daß behufs ausreichender und allgemeiner
Verwendung der zum Gebrauch an Wochenbetten vorgeſchriebenen
Menge Dedsinfektionsmittel letztere von den Gemeinden den
Hebeammen zur Verfügung geſtellt werden

m

Die Fröſte des Mai und die Verhütung ihrer Folgen
II

Für die Frage ob in der folgenden Nacht Froſt zu befürchten
iſt oder nicht kommt im weſentlichen nur in Betracht die weitere
daſſelbe beſagende Frage Sinkt der Thaupunkt in der folgenden
Nacht unter den Gefrierpunkt oder nicht

Unter dem Thaupunkt der Luft verſteht man bekanntlich den
jenigen Temperaturgrad bis zu welchem man die Luft abkühlen
muß damit die in ihr enthaltene Waſſerdampfmenge gerade hin
reicht zur Sättigunng der Luft mit Waſſerdampf Jede
weitere Abkühlung wird bewirken daß das dann im Ueberfluß
vorhandene Waſſer ſich verdichtet und als Regen Schnee c je
nach der herrſchenden Temperatur ausſcheidet

Der oben angegebene Erxfahrungsſatz daß Nachtſroſt zu be
fürchten iſt oder nicht je nachdem der Thaupunkt der Nacht unter
den Gefrierpunkt fällt oder nicht beruht nun darauf daß ſo

d lange bei über dem Gefrierpunkte liegendem Thaupunkt Thau
bildung ſtattfindet die hierdurch freiwerdende latente Wärme den
Erdboden und damit die Pflanzen vor weiterer Abkühlung durch
Ausſtrahlung ſchützt daß alſo ſo lange Thaubildung ſtattfindet
die Temperatur des Bodens und der Pflanze nicht unter den
Thaupunkt der Luft fällt Anders iſt es aber wenn die Thau
bildung erſt eintritt nachdem die Luft ſich ſchon unter den
Gefrierpunkt abgekühlt hat Dann haben die Pflanzen meiſt
ſchon Schaden gelitten ehe durch freiwerdende Wärme eine
Kompenſirung der durch Ausſtrahlung dem Boden bezw den
Pflanzen entzogenen Wärme bewirkt wird

Durch die Beachtung der vorſtehenden Verhältniſſe hat man
aber eine ziemlich zuverläſſige Grundlage für die Prognoſe auf
Nachtfroſt gewonnen denn es iſt dann nur nothwendig daß man
den Thaupunkt zu jener Zeit ermittelt zu welcher die nächtliche
Ausſtrahlung beginnt alſo nach Sonnenuntergang Wegen der
großen Veränderlichkeit der Luftfeuchtigkeit von Ort zu Ort iſt
es aber zugleich nöthig daß dieſe Beſtimmung des Thaupunktes
und ſeine Verwendung für die Froſtprognoſe nicht für einen
größeren Bezirk ſondern nur für den Wohnort des Beobachters
und deſſen nächſte Umgebung ausgeführt wird Die Prognoſe
muß alſo rein lokal ſein

Zur Beſtimmung des Thaupunktes hat man nun verſchiedene
Jnſtrumente deren Reſultate mit einem mehr oder weniger
großen Fehler behaftet ſind

Am zuverläſſigſten iſt das Kondenſationshygrometer
oder der Thaupunktſpiegel weil bei ihm der Thaupunkt
ſelbſt unmittelbar abgeleſen wird Allein die Handhabung dieſes
Jnſtrumentes erfordert ſchon einen geſchickten Beobachter wozu
noch als erſchwerendes Moment die Dämmerung in den Abend
ſtunden tritt welche die Meſſung wegen zu ſchlechter Beleuchtung
unſicher ausfallen läßt

Die übrigen Jnſtrumente ſind das Hygrometer welches
die wirklich in der Luft enthaltene Waſſermenge in Prozenten
der überhaupt bei der betreffenden Temperatur von der Luft auf
nehmbaren Waſſermenge d h alſo die relative Feuchtig
keit angiebt und weiter das Pſychrometer welches im
weſentlichen aus zwei möglichſt gleichartig gearbeiteten Thermo
metern beſteht die in geringer Entfernung nebeneinander an
einem Stativ oder ſonſtwie vereinigt angebracht ſind und von
denen die Kugel des einen mit einem gut ausgekochten Muſſelin
läppchen umwickelt iſt das kurz vor der Beobachtung mit reinem
weichen Waſſer Regenwaſſer befeuchtet wird Deshalb nennt
man beim Pſychrometer auch das eine Thermometer kurz das
trockene das andere das feuchte Es ſei hierbei bemerkt daß ſeit
einigen Jahren von dem durch ſeinen früheren Aufenthalt in
Halle gleichfalls bekannten Meteorologen Hrn Dr Aßmann ein
Pſychrometer als ſogenanntes Schleuderpſychrometer konſtruirt
iſt das wegen ſeiner Billigkeit und handlichen Form den ſich
weiter Jntereſſirenden für das Folgende nur empfohlen werden
kann Das Jnſtrument iſt nämlich ſo konſtruirt daß man es in
einem Etui in der Taſche mit ſich herumtragen kann ſo daß der
Landmann draußen auf dem Felde ebenſo der Gärtner in ſeinen
Kulturen in der Lage iſt ohne jede weitere Vorbereitung außer
dem Befeuchten des Muſſelinläppchens die Feſtſtellung des Thau
punktes für die folgende Nacht vorzunehmen

Da das Hygrometer noch vielfachen zufälligen Fehlern und
Mängeln ausgeſetzt iſt ſo wird ſich immer noch das Pſychrometer
am beſten für die ſchnelle Thaupunktbeſtimmung eignen Das
Funktioniren dieſes letzteren Jnſtrumentes beruht nun darauf daß
dem feuchten Thermometer wegen der Verdunſtung des Waſſers
in dem Muſſelin Wärme entzogen wird und daß um ſo mehr
Waſſer in derſelben Zeit verdunſtet alſo auch um ſo mehr Wärme
der Thermometerkugel entzogen wird je trockner die Luft je
weiter ſie alſo von ihrem Sättigungspunkte entfernt iſt

Die Folge hiervon wird ſein daß das feuchte Thermometer
ſtets niedriger ſtehen wird als das trockene und zwar um ſo
niedriger je trockener eben die Luft iſt Die Differenz zwiſchen
den beiden Thermometerſtänden bezeichnet man nun als pfſy
chrometriſche Differenz und mittels ihrer und des Standes
des trockenenen Thermometers kann man aus ein für allemal
berechneten Tabellen den Thaupunkt der Luft zur Zeit der
Beobachtung entnehmen

Liegt dann dieſer Thaupunkt über dem Gefrierpunkt des
Waſſers alſo über 09 ſo iſt Nachtfroſt nach dem Vorher
gehenden nicht zu befürchten liegt er unter dem Gefrierpunkte
ſo iſt Nachtfroſt wahrſcheinlich

Gegen dieſe Methode ſind nun ſeitens des bekannten Agricultur
Phyſikers Wollny in neueſter Zeit Bedenken erhoben worden
welche den eifrigſten Vertreter jener Methode den Direktor der
haieriſchen Centralanſtalt für Meteorologie De Lang veranlaßt
haben die Wollny ſchen Bedenken genauer zu unterſuchen Hierbei
kam Lang zu dem Reſultat daß dem nach dem Vorſtehenden
für die Abendſtunden etwa 8 Uhr abends feſtgeſtellten Thau
punkte noch ein Fehler dadurch anhaftet daß der Thaupunkt
genau wie alle anderen meteorologiſchen Elemente eine aus
geſprochene tägliche Periode hat daß er alſo zu den verſchiedenen
Tagesſtunden auch verſchieden hohe Werthe hat Zugleich ſtellte
Lang aus den Beobachtungen für München feſt daß der Thau
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en Stand einnimmt der gerade für uns die Hauptſache iſt
wenn es ſich um Nachtfroſtprognoſen handelt Da nun nach
Lang s weiteren Beobachtungen der tiefſte Stand des Thaupunktes
h bis 2 Grad tiefer liegt als der Thaupunkt abends 8 Uhr ſo
wäre von dem letzteren jedesmal noch dieſer Betrag alſo rund
29 abzuziehen und erſt nach dem korrigirten Thaupunkte die
Prognoſe zu ſtellen

Während unter Zugrundelegung des unkorrigirten Thaupunktes
aach Lang in 4 Proz der Fälle Nachtfröſte eintraten die er
nicht vorausgeſehen hatte ſtellte ſich bei dem korrigirten Thau
punkt dieſe Zahl auf nur 2 Proz ſodaß demnach 98 Proz aller
Prognoſen entweder wirklich vorausgeſagt waren oder nur den
Fehler allzu großer Vorſicht an ſich trugen indem die Prognoſe
auf Nachtfroſt geſtellt wurde dieſelbe aber nicht eintrat Die
weiteren Unterſuchungen Lang s führten aber weiterhin zu dem
Ergebniß daß das Temperaturminimum der Luft im Durch
ſchnitte bei weitem nicht ganz auf jenen korrigirten Thaupunkt
werth ſinkt ſondern nach dem zehnjährigen Durchſchnitte der vier
Monate April Mai September und Oktober für welche Nacht
froſtprognoſe beſonders angezeigt iſt dem um 8 Uhr abends
beſtimmten Thaupunkte vollkommen gleich iſt ſodaß man ſich
mit der Thaupunktbeſtimmung abends 8 Uhr ſchon ganz gut
begnügen kann

Offenbar wird nun aber der Nutzen der Nachtfroſtprognoſe ein
ziemlich problematiſcher ſein wenn nicht Mittel vorhanden ſind
die Folgen des Froſtes zu vereiteln Hierzu hat man wohl für
kleinere Kulturen geeignete Vorkehrungen darin daß man die zu
ſchützenden Pflanzen mit Stroh oder Baſtmatten Tüchern c
überdeckt und hierdurch die Wärmeausſtrahlung des Bodens ab
ſchwächt Für ausgedehntere Kulturen aber wie z B für Obſt
und Weinanlagen reichen derartige Mittel nicht aus oder ſind
überhaupt nicht anwendbar Hierzu eignen ſich nur die ſogenannten
Schmok oder Rauchfeuer d h Feuer von derartigen Stoffen
welche in Brand geſetzt mehr Rauch als helle Flamme liefern
wie feuchtes Stroh Laub Theer c Die betreffenden Stoffe
werden an der Windſeite der zu ſchützenden Ländereien auf
geſchichtet und ſobald die Gefahr des Nachtfroſtes vorliegt in
Brand geſetzt Der ſich entwickelnde Rauch wird durch den Wind
über jene Ländereien hinweggeführt und dieſelben gewiſſermaßen
mit einer künſtlichen Wolkendecke einhüllen Durch letztere wird
aber die Wärmeausſtrahlung des Bodens und damit der Pflanzen
in gleicher Weiſe verhindert wie durch bewölkten Himmel der
gerade bei Nachtfroſt meiſt nicht vorhanden iſt

Daß übrigens derartige Schutzmaßregeln gegen Nachtfroſt im
großen bereits angeſtellt und als bewährt gefunden worden ſind
geht aus einem Berichte aus Pagny an der Moſel hervor wo
in der Nacht des 13 Mai 1887 ein größerer Verſuch mit künſt
licher Wolkenbildung zur Abwendung des Froſtes gemacht wurde
Die zu ſchützende Fläche beſtand in 110 ha Weinbergen für
welche 3800 d h für den Morgen 8 bis 9 Feuerſtellen ein
gerichtet waren Zu denſelben waren entweder Stücke feſten
Theers in Löchern am Boden befindlich die Wege entlang und
Blechbüchſen mit flüſſigem Theer zwiſchen den Reben vertheilt
benutzt worden Als gegen 3 Uhr morgens das Thermometer
auf 1 9 unter Null geſunken war die ſchädlichen Folgen des
Froſtes alſo befürchtet werden mußten wurde durch ein Trompeten
ſignal das Zeichen zum Anzünden gegeben Binnen 10 Minuten
waren alle Feuerſtellen in Brand geſetzt und entſandten mächtige
Rauchwolken von denen die Weinanlagen bald eingehüllt wurden
Die Feuer dauerten volle 2 Stunden während die Rauchwolken
natürlich weit känger über den Weinbergen lagerten Der
beabſichtigte Zweck wurde aber vollſtändig erreicht
indem die jungen Triebe ſämmtlich vorm Erfrieren bewahrt
blieben Auch der Koſtenpunkt ſtellte ſich nicht hoch zumal man
beachten muß daß im erſten Wachsthum der Schößlinge ſelten
mehr als zwei derartige Nachtfröſte zu vereiteln ſind und durch
die Verhinderung der Folgen eines einzigen Nachtfroſtes oft die
ganze Ernte gerettet werden kann

Denjenigen der geehrten Leſer nun welche ſich namentlich mit
der Vorausbeſtimmung des Nachtfroſtes genauer bekannt
machen wollen und etwa ſelbſt derartige Prognoſen anzuſtellen
beabſichtigen ſollten kann nur zur Anſchaffung empfohlen werden

Die Vorausbeſtimmung des Nachtfroſtes Vortrag
gehalten im Gartenbauverein zu München von Dr C Lang,

welcher gegen Einſendung von 30 Pf in Briefmarken von der
Verlagsbuchhandlung von Otto Salle zu Braunſchweig direkt
bezogen werden kann

D Paul Elfert

t

tiefſt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jm Wettbewerb um das künftige Denkmal Kaiſer

Wilhelms J in Stettin hat unter den ſieben zur engeren
zahl geſtellten Entwürfen den erſten Preis mit 5000 M Herr

Karl Hilgers in Charlottenburg den zweiten mit 3000 M Herr
Brunow in Berlin erhalten

Aus London berichtet man daß General Pitt Rivers
jetzt mit der Ausgrabung eines Theils des großen Wans
Dyke bei Devizes beſchäftigt iſt welcher ſich mehrere engliſche
Meilen weit über die Wiltſhire Niederung hinzieht Es handelt
ſich dabei vornehmlich darum die Zeitperiode jenes rieſenhaften
Erdwalls feſtzuſtellen Man hat Töpferwaaren eine Meſſerklinge
und einen eiſernen Nagel gefunden Dies ſcheint anzuzeigen daß
die Römer den Wall aufgeſchüttet haben da eiſerne Nägel nicht
vor ihrer Zeit vorkommen

Die Eröffnung der Kunſtausſtellung zu Berlin iſt bis
zum 1 Sept verſchoben worden Das Akademiegebäude wird
nur für die Ausſtellung der Gemälde benutzt werden die
plaſtiſchen Kunſtwerke ſollen in dem proviſoriſchen Ausſtellungs
gebäude am Cantianplatz untergebracht und wie ſchon erwähnt
mit den KonkurrenzEntwürfen für das Kaiſer WilhelmDenkmal
zu einer Ausſtellung vereinigt werden Von der 75,000 M
betragenden Ablöſungsſumme welche die Ausſtellung der Unfall
verhütung an die Akademie b werden zunächſt die Koſten
beſtritten welche die Einrichtung der Akademieräume für die
Kunſtausſtellung verurſacht der verbleibende Reſt fließt in den
zur Unterſtützung von Künſtlerwittwen dienenden ſogenannten

e Es beſtätigt ſich daß das Comite der
Ausſtellung für Unfallverhütung aus der Kunſtausſtellung Gemälde
im Werthe von 25,000 M erwirbt die Wahl derſelben iſt dem
Senat der Akademie überlaſſen worden ſie ſollen jedoch wie ver
lautet nicht zu einer Verlooſung benutzt werden

Ueber den neu entdeckten ſchiffbaren Mündungsarmdes Zambeſi und die PePentung dieſer Entdeckung per
Times geſchrieben Die neue Einfahrt liegt 45 engl Meileng vom QuaquaFluſſe an dem Quillimane und Leitt der

er Der Waſſerſtand iſt daſelbſt zur Zeit der riefſten
Ebbe drei Faden Der Fluß hat 500 Yards Breite und beſitzt
einen guten Ankerplatz Die Wichtigkeit der neuen Entdeckung
läßt ſich kaum hoch genug anſchlagen Gegenwärtig müſſen alle

agren für die Zambeſi Diſtrikte den QuaquaFluß hinauf bis
Quillimane befördert werden Dort werden die Waaren von den
Zollbehörden beſichtigt und dann in Lichterſchiffen oder Kähnen

nd

auf drei bis viertägiger Reiſe Mopec den Quaqua lhinauf geſchafft Ropea wehen die Waaren wi b
en und von Eingeborenen über eine

nach dem ZambeſiFluſſe getragen Hier werden ſie wieder von

on 4 bis 6 Uhr morgens je nach der Jahreszeit ſeinen Kä

n

en bis Senna oder Tete gebracht und von dieſem Orke ausbefördern endlich die kleinen Zambeſi Dampfer die Waaren nach
den Orten in dem Nyaſſaſee Diſtrikt Der Generalgouverneur
von Mozambique iſt von dem Reſultat der Vermeſſungen des
Chinde Fluſſes ſo befriedigt daß er den Sitz des Gouverneurs

von llimane von dort nach der Mündung des ChindeFluſſes
z verlegen wünſcht und allen Poſtdampſern anräth an demehteren Punkte anzulegen

JJSJJ J
Gerichtsverhandlungen

Halle 3 Mai Jn geſtriger Sitzung der 3 Straf
kammer des kgl Landgerichts wurde u a a verhandelt
Die verehel Lumpenſammler Wilhelmine Wießner aus Bitter
eld war vom dortigen Schöffengericht wegen Ka gewöhnlicher
eleidigung zu der erheblichen Strafe von 4 Wochen Gefängniß

verurtheilt wogegen die Angeklagte Berufung eingelegt hatte und
damit eine bedentende Strafermäßigung erzielte Die Sache ſtellte
ſich nämlich als ein Vorgang dar wie er bei Zank und Streit
wiſchen Leuten vom Stande der Angeklagten und der Beleidigten
er verehel Maſchinenwärter Kahle nicht ſelten vorkommt Es

würde eine Geldſtrafe als ausreichend erachtet und dieſelbe auf
20 M feſtgeſetzt Jm Unvermögensfalle treten an ihre Stelle
4 Tage Gefängniß Das Geſetz vom 9 Juni 1884 gegen den
verbrecheriſchen und gemeingefährlichen Gebrauch von Spreng
Kaſſen ſogen Dynamitgeſetz enthält bekanntlich ſehr ſtrenge

eſtimmungen ſelbſt für Perſonen die mit Sprengſtoffen zu thun
haben So beſagt u a S 9 erwähnten Geſetzes wer
im Beſitze derartiger Stoffe betroffen wird ohne polizeiliche Er
laubniß hierzu nachweiſen zu können iſt mit l von
3 Monaten bis zu 2 Jahren zu beſtrafen Wegen Vergehens
gegen dieſen Paragraphen war angeklagt der Steinbruchsarbeiter
Chriſtoph Karl Schmidt ans Oppin der im vorigen Jahre
einmal eine Dynamitpatrone im Beſitz gehabt und auch im
Könnicke ſchen Steinbruche zu Brachſtedt einmal mit Dynamit
geſprengt hatte ohne hierzu die erforderliche Erlaubniß beſeſſen
u haben Der Angeklagte berief ſich zu ſeiner Entſchuldigung
arauf daß er die Erlaubniß zum Führen von Dynamit bezw
um Arbeiten damit durch den Amtsvorſteher Hrn Rittergutsbeſter Mann ehe erhalten habe was ſich indeß als un

richtig herausſtellte Die bezügl polizeiliche Erlaubniß kann nur
der kgl Landrath ertheilen Der genannte Hr Amtsvorſteher
hatte Schmidt nux eine Beſcheinigung ausgeſtellt wonach der Er
theilung jener Erlaubniß nichts im Wege ſtände aufgrund dieſes
Scheines hätte der Augeklagte ſich dann eine behördliche Erlaubniß
verſchaffen können Sein Vergehen gegen 8 9 des Geſetzes vom
9 Juni 1824 war ſomit zweifellos erwieſen einen Sprengſchuß
mit Dynamit hatte er unerlaubterweiſe abgeſeuert und außerdem
einmal eine Dynamitpatrone verloren die glücklicherweiſe jemand
gefunden der das gefährliche Ding gekannt und auch den Verlierer
in der Perſon des Schmidt alsbald ausfindig gemacht hatte
Verurtheilung des Angeklagten mußte erfolgen vbgleich er keine
ſchlimmen Abſichten bei der Sache gehabt Die Strafe wurde
auf 3 Monate Gefängniß niedrigſtes Strafmaß feſtgeſetzt wo
gegen die Beſchreitung des Gnadenweges vielleicht von Erfolg
ſein dürfte Daß ein Jagdvergnügen zuweilen hinterher
noch theuer zu ſtehen kommen kann erhellte aus der Sache
folgender Angeklagten Landwirth Karl Buchmann 60 Jahre
alt Zimmermeiſter Karl Kautz Handelsmann Wilhelm Schmidt

r r und Landwirth Karl Ulrich und Koſſath Friedrich
ühnemann ſämmtlich aus Königerode die vom Schöffen

gericht zu Wippra des unberechtigten Jagens nichtſchuldig
erklärt und von der darauf gerichteten Anklage freigeſprochen
worden Hiergegen hatte die königl Staatsanwaltſchaft Be
rufung eingelegt und es war nun zur Aufklärung der
Sache eine umfängliche Beweisaufnahme angeordnet Was
die Angeklagten begangen haben ſollten von ihnen aber in
Abrede geſtellt wurde lag darin daß ſie am 11 Sept v J an
Orten an denen zu jagen ſie nicht berechtigt geweſen die Jagd
ausgeübt und zwar gemeinſchaftlich indem ſie einen Hirſch der
geſchoſſen und auf fremdem Jagdgebiet verendet war von dieſem
Orte fortgeſchafft hätten Als Thatſache gaben die Angeklagten
u daß ſie damals mit Buchmann dem Pächter der königeroderJagd eine Treibjagd auf Rothwild daſelbſt veranſtaltet und

einen Hirſch erlegt hätten der aber nicht gleich im Feuer gefallen
ſondern erſt ſpäter verendet aufgefunden worden wäre jedoch anf
königeroder Jagdgebiet Vier der Jäger hätten den verendeten
Hirſch gefunden und ihn dann auf ſeinen von Buchmann herbei
geſchafften Wagen geladen wobei B geholfen Andern Tags iſt
der 297 Pfd wiegende Hirſch für 92 M verkauft worden welchen
Erlös Buchmann eingeſtrichen Jn erſter Jnſtanz waren die
Angaben der Angeklagten als erwieſen erachtet weshalb die Frei
ſprechung erfolgt war Nun behauptete aber die Anklage daß
fraglicher Hirſch aus der Jagd des Holzhändlers Krug im danke
roder Forſt fortgeſchafft worden worüber in der That die jetzige
Beweisaufnahme zu Ungunſten der Angeklagten ausfiel Es
hatte ſich nämlich genau die Spur verfolgen laſſen wo im danke
roder Forſt der angeſchoſſen geweſene Hirſch verendet über
dankeroder Feld nach königeroder Flur bis zu dem nach Könige
rode führenden Wege geſchleift und dort auf einen einſpännigen
Wagen geladen worden war deſſen Spur nach Königerode zu
Schmidts Gehöft geführt Fährten eines angeblich auf könige
roder Jagdgebiet verendet gefundenen Hirſches und andere dazu
gehörige Spuren waren am Morgen des 12 Sept dort nicht zu
ſehen geweſen und es erſchienen die Behauptungen der Angeklagten
ſonach zweifellos widerlegt Die Staatsanwaltſchaft beantragte da
ſich alle 5 Angeklagte am Wegſchaffen des Hirſches gemeinſchaftlich
betheiligt gegen jeden 50 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß
Der Gerichtshof erkannte gegen jeden derfelben auf 150 M
Geldſtrafe oder 15 Tage Gefängniß Jn der Begründung hieß
es Es iſt für erwieſen erachtet daß an fraglichem Tage ſogar
von Unbeſugten in fremder Jagd dankeroder geſchoſſen worden
wie aus der vurch einen Forſtbeamten an Baumzweigen ent
deckten Schußſpur und der Bekundung des dankeroder Jagd
pächters Krug zu entnehmen der von drei vernommenen Schüſſen
den dritten im dankeroder Forſt fallen gehört und geſehen Wer
aber von den Angeklagten dieſen Schuß abgegeben iſt nicht
ermittelt und es konnte alſo deswegen auch keiner von ihnen zur
Verantwortung gezogen werden Sie ſind jedoch ſämmtlich am
Wegſchaffen von Fallwild betheiligt geweſen indem vier
der Angeklagten den Hirſch geſchleift und Buchmann denſelben mit
aufgeladen Erſchwerend war bei dem Vergehen daß es zur Nachtzeit
und von mehreren Perſonen gemeinſchaftlich verübt worden ferner
der bedeutende Werth des Wildes und der Umſtand des bekundeten
Eigennutzes Auf Einziehung der Gewehre der Angeklagten war
nicht erkannt worden weil nicht feſtſteht ob dieſelben ihre Ge
wehre beim Wegſchaffen des Hirſches bei ſich gehabt Das An
eignen von Falkwild auf fremdem Jagdgebiet iſt nach Reichs
gerichtsentſcheidungen auch ſchon unberechtigtes Jagen

Gera 2 Mai Nachdem das Schwurgericht geſtern
den Poſtunterbeamten Guſtav Stein in Neuengönna
wegen Unterſchlagung im Amte unrichtiger Führung ſeiner
Regiſter Unterdrückung von Briefen unter Annahme mildernder
Umſtände zu 18 Monaten Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt
verurtheilt hat verhandelte es heute gegen den Arbeiter frühern
Schachtmeiſter Paul aus Eiſenberg wegen r eh,
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle Einbruchs und Einbruchs
verſuchs Je der gegenwärtig 43 Jahre alt verheirathet aber
von ſeiner Frau wegen der entehrenden Strafen die ihn getroffen
geſchieden worden iſt hat eine ungemein bewegte Vergangenheit
und iſt vielfach auch wiederholt mit Zuchthaus vorbeſtraft Er
war und iſt unverbeſſerlich und verfiel hatte er nach Verbüßung
ſeiner Strafe die Freiheit erlangt ſofort wieder in ſein ver
brecheriſches Treiben Einmal hatte er ſich bei ſeiner Thätigkeit
als Schachtmeiſter ſogar ein kleines Vermögen erworben das er
aber bei einem andern Unternehmen wieder einbüßte Der Leſer
erinnert ſich vielleicht aus dem jüngſtvergangenen Sitzungs

g abſchnitt des Schwurgerichts eines Berichtes über eine Ver
handlung gegen einen gewiſſen Lohſe und einen gewiſſen

damit daß es wohl

tterlein welche damals weil ſie hier in Gera falſche ZweiWe are Mlodeeen und weil der erſtgenannte einen Einbruchs

diebſtahl ausgeführt und einen andern in Dittersdorfza hatte zu wehrjibrigem Zuchthaus verurtheilt
worden waren Der dritte im Bunde war Paul Als den
vorerwähnten Verbrechern vor einigen Monaten der Prozeßgemacht wurde war Vant noch nicht aufgegriffen Das ige

zwiſchen geſchehen Die erwähnten falſchen Zweimarkſtücke
welche Lohſe und Vetterlein ſeiner Zeit hier bei einemVitatenhe der am Theaterplatze bezw bei zwei Hökerinnen in

der Nähe der Heinrichsbänke in lung zu geben bei dem
Viktualienhändler nicht ohne einige eanſtandung gelungen war
hatten ſie von Paul erhälten der damals kurz vorher aus dem
Zuchthauſe entlaſſen war Der Erlös war getheilt worden was
Paul heute nicht zugeben will Auf ſeinen Streifen in der
weiteren Umgegend hat Paul nun wie die Anklagebehörde jeden
falls mit Sicherheit annimmt weitere Falſchſtücke der erwähnten
Münzſorte in Zahlung gegeben Der Einbruchsverſuch deſſen
ſich P in Gemeinſchaft mit dem erwähnten Lohſe ſchuldig ge
macht iſt im Schreiber ſchen Gaſthofe zu Dittersdorf verübt
worden Vorher war es denſelben indeß gelungen bei einem
gewiſſen Kreſſe einzubrechen und verſchiedene Gegenſtände zu
erbeuten Eine weitere bezeichnende Geſchichte ſpielt in Pauls
Verbrecherlaufbahn als neueſtes Unternehmen hinein Jm Zucht
hanſe zu Gräfentonna hatte er einen vom hieſigen Schwurgerichte
wegen Jnbrandſetzung der Oelsdorfsmühle bei Köſtritz ver
urtheilten Rentner Schmidt kennen gelernt der ihn angeſtiftet
haben ſoll nach ſeiner Freilaſſung eine Perſon ausfindig zu
machen die ſich für 6000 M als den wirklichen Brandſtiſter be
zeichnen ſollte Durch ſeine heutige Verurtheilung zu 8 Jahren
Zuchthaus Tragung der Koſten und Stellung unter Polizei

iſt P jedoch auf dieſe Zeit für ſeine Mitmenſchen unch
ſchädlich gemacht

4 Provinzial Nachrichten

4 Schönebeck 30 April Jn geſtriger außerordentlicher
Stadtverordnetenverſammlung wurde der Kämmereikaſſenhaushalt
und die Frage der Erhöhung der Kommunalſteuern
berathen Der Magiſtratsdirigent legte die Aufgaben der Stadt
für die Zukunft dar und entwickelte daraus die Nothwendigkeit
der Erhöhung der Kommnnalſtenern Die Verſammlung ſchien
aber wenig geneigt und da bei Berathung des Haushaltplanes
verſchiedene Poſten bedeutend herabgeſetzt wurden ſo dürfte eine
Erhöhung der Kommunalſtenern in dieſem Jahre nicht nöthig
ſein Hier wird beabſichtigt eine Lotterie zur Erzielung einer
Freiſtelle in der Erholungsanſtalt für Geneſende in Braun
lage im Harz zu veranſtalten Hr D Schneider von hier hat
die Anſtalt erbaut und der hieſige Krankenpflegeverein bewirkh
ſchaftet ſie Armen Arbeitern die von ſchwerer Krankheit geneſen
ſind und der Erholung bedürfen ſoll ſolche billig in ſtärkender
Gebirgsluft geboten werden Für ſolche die nichts bezahlen
können ſoll eine Freiſtelle durch den Ertrag der Lotterie errichtet
werden in der noch jährlich einige Erholung finden könnten

Bitterfeld 1 Mai Jn der letzten öffentlichen Sitzung
der hieſigen Stadtverordneten Verſammlung wurde
u a eine Vorlage des Magiſtrats wegen anderweiter Er
mäßigung des Schulgeldes in der Volksſchule in Ge
mäßheit des Geſetzes vom 31 März d J berathen Nach jenem
Geſetze erhält die hieſige Stadt für 16 Lehrer an der Volksſchule
ſtatt der bisherigen 3000 M die Summe von 5000 M uno es
ſoll das Schulgeld um das Mehr von 2000 M ermäßigt werden
Bei 1130 Schülern beträgt daher die Ermäßigung auf Kopf und
Jahr 80 ſodaß in der I Klaſſe nur noch 20 M in den
übrigen Klaſſen 20 M jährlich in Zukunft erhoben werden
ſollen Der Herr Magiſtrats Dirigent begründet den Antrag

im Sinne der meiſten Bürger läge daß
nicht volle Aufhebung des Schulgeldes einträte und eine Frei
ſchule entſtünde und daß ſonſt auch alle Hausväter welche nicht
mehr Schulväter ſeien mit zu den Schullaſten beizutragen hätten
da die Kommunalſteuern dann um etwa 15 Proz erhöht werden
müßten Der Antrag wurde angenommen Des weiteren wurde
u a beſchloſſen in der 1 Hälfte des Juli das beliebte
Kinderfeſt abzuhalten und die Koſten dafür innerhalb des
alten Feſtplanes auf die Kämmereikaſſe zu übernehmen Jn
folge der regneriſchen Witterung voriger Woche zeigt ſeit Sonn
abend die Mulde wieder hohen Waſſerſtand Am Montag
bot im Döring ſchen Saale hier der wohlbekannte Recitator
Hugo Zahr eine wohlgelungene Vorleſung

P Belsgern 1 Mai Am Sonntag fand im Gaſthof Kaiſer
Friedrich hier eine Hauptverſammlung des Evangeliſchen
Bundes, Zweigverein Belgern ſtatt Der Vorſitzende
Hr Sup Meyer legte ſein Amt nieder An ſeiner Stelle wurde
Hr Rittergutsbeſitzer Ruyter Plotho zum Vorſitzenden gewählt
Der aus dem Vorſtande ausſcheidende Schriftführer Hr Diakonus
Lemme wurde wiedergewählt doch übernahm Hr Paſtor
Steinecke Staritz das Amt des Schriftführers Nach einigen
Satzungsveränderungen und nachdem die Frage wie der Ge
burtstag Luthers zu feiern wäre berathen worden be
richtete Hr Diakonus Lemme über Stand und Entwickelung
des Evangeliſchen Bundes, woran ſich eine lebhafte Beſprechung
über die wachſende Ausbreitung doch auch den ſtellenweiſen
Rückgang des Proteſtantismus anſchloß Hr Paſtor Wedel
Reußen ſprach in längerer Ausführung darüber wie man in
gouvernementalen und konfeſſionellen Kreiſen zum Evangeliſchen
Bunde ſich ſtelle und hob hervor daß man dem Andrang der
katholiſchen Kirche ſich nicht ſowohl durch ſolche Mittel erwehre
welche von dieſer Seite in Anwendung kommen als vielmehr
durch die Pflege des Wortes, des Wortes Gottes Noch war
beſchloſſen jährlich etwa drei Verſammlungen abhalten zu wollen

u den anregenden Verhandlungen hatten ſich nur einige dreißig
Mitglieder eingefunden

K Burg 2 Mai Jn den letzten Tagen weilte Hr Oberſt
v Borries beim Oberförſter in Detershagen um an der ihnen
ſchon vor einigen Wochen bezeichneten Urnenfundſtelle un
weit des Eckerberges bei Schermeun Ausgrabungen
an zuſtellen Der Erfolg iſt ein ſehr günſtiger es ſind etwa
25 Urnen der verſchiedenſten Form zum Theil mit werthvollem
Jnhalt zutage gefördert worden Jn einigen fanden ſich Bronce
ſchmuckſachen Ohrringe mit blauen Perlen Nadeln Spangen
in anderen Eiſentheile vor die erſt zuſammengeſetzt werden
müſſen um den Zweck zu dem ſie gedient haben erkennen zu
laſſen Broncefunde werden durch an den Knochen abgeſetzten
Grünſpan Eiſenfunde durch die rothe S Oxyd des Roſtes
angezeigt Jn einer Urne fand man Bronce und Eiſengegen
ſtände zug leich Auch kleinere Gefäße Thränenkrüge unſeren
Taſſen ähnlich wurden in einigen größeren Urnen gefunden

m Thale 2 Mai Seit einiger Zeit ſpricht man davon daß
die Bahn Güſten Sangerhauſen wegen des Tunnels bei
Rieſtedt entlaſtet werden ſoll Deshalb habe man den Bau
einer Strecke von Güſten über Aſchersleben nach dem
Selkethale in Erwägung gezogen Dieſe Vap ſolle dann
im Selkethale aufwärts gehen und Anſchluß an die
ſüdliche Harzgürtelbahn ſuchen da man hier den Bau eines
Tunnels umgehen könne Die Damen des hieſigen Allg Geſang
vereins widmeten Hrn Muſikdirektor Reinbrecht in An
erkennung ſeiner Verdienſte um die großartigen Aufführungen
der Matthäus Paſſion von J S Bach in Quedlinburg
und Halber ſt adt eine prächtige Bachbiüſt e Mit Beginn
des neuen Schuljahres hat die hieſige königl er
Anſtalt das ihr von der Stadt dicht an der Bahn nach Thale
erbaute neue Schulgebäude bezogen

n Schlenſingen 30 April Trotz der kalten und naſſen
Witterung die bei uns bis vor wenigen Tagen r haben
ſich unſere Feldſaaten außerordentlich erholt Sie ſind erfreu
licherweiſe von dem langen ſchneereichen Winter nicht geſchädigt
worden Es iſt von den Saaten im ganzen wenig oder gar nichts
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verwintert Selbſt auf der Höhe des Waldes fängt man jetzt ana eeh beſtellen c liegt nur noch in dem Viegt

O Schönewalde 1 Mai Hr Rektor Richter hier hatte
zum 18 Okt v J bei E Bartels in Berlin ein Schriftchen

Memoiren des Kaiſers Friedrich III herausgegeben
von welchem J Maj der Kaiſerin n ein Exemplar

geſtellt wurde Der Hohen Frau ſcheint das Buch zugeſagt zu
n denn unterm 22 April ging dem Verfaſſer aus dem

binet J M in Berlin ein Dankſchreiben mit Beilage von
einem 100 Markſchein zu Die niedrig gelegenen Aecker ſind
noch dermaßen durchnäßt daß an eine Beſtellung derſelben
vorläufig 4 nicht zu denken iſt Die mit Winterſaat im Herbſt
beſtellten tief ren Felder ſind vollſtändig ausgewäſſert und
laſſen eine Mißernte befürchten Am I April wurde auf
Bahnhof Linda ein neuer Lehrerverein begründet
U a richtete der neue Verein an den Herrn Reichskanzler
Fürſt Bismarck ein Begrüßungstelegramm

Pretzſch a 30 April Die erſte Gemeinde welche
nach der Anregung des Hrn Dr Steinriede Wittenberg des
Direktors der Land wirthſchaftlichen Winterſchule daſelbſt den
Plan gefaßt hat eine Stierhaltungs Genoſſenſchaft
7 gründen dürfte im wittenberger Kreiſe die Gemeinde Bleddin

in Aus Gemeindemitteln und mit einer Stagtsbeihilfe wird
et ein raſſenreiner Zuchtſtier holländiſcher Abkunft gekauft

erden
Jeſſen 29 April Jn vergangener Woche gab HrMax Schloſſer aus Wien mit ſchier aus 12 Zwergen

beſtehenden Truppe hier zwei Vorſtellungen Die Geſellſchaft
beſucht ſonſt nur größere Städte Der Beſuch hier erfolgte auf
Bitte der beiden vor einiger Zeit angeworbenen Zwerge
Gebrüder Lieſchke aus dem Nachbarorte Rehain Dieſelben
hatten vor Antritt ihrer jetzigen Laufbahn hier als Schneider

tie bezw Cigarrenmacher gearbeitet Die kleinen Perſonen
nd körperlich wohlgeſtoltet Die kleinſte Dame Prinzeß

Pauline iſt 50 der kleinſte Herr Prinz Kolibri 54 em groß
Ermsleben 1 Mai Endlich naht ſich die böſe Dar

lehnskaſſenangelegenheit die wie ein Alp ſeit Jahren
lähmend auf unſerer Stadt laſtete ihrer Endſchaft Nächſten
Sonntag findet Schlußrechnung und Vertheilung des Ueberſchuſſes
ſtatt Es war zur Zeit ein glücklicher Gedanke die Schutzgemein
ſchaft der 133 Mitglieder angehören zu bilden Jhr und den
hochzuſchätzenden Bemühungen unſeres Herrn Stadtkämmerers iſt
es zu danken daß die ganze leidige Angelegenheit ohne zu ſchwere
Opfer zu fordern endlich beigelegt werden kann Die Summe
der aufgebrachten Ausgabe beträgt 585,602 28 M Der zur Ver
theilung verbleibende Ueberſchuß beläuft ſich auf 10,999 36 M

M Seehanſen i Altur 30 April Die oft grundloſen Wege
und Fahrſtraßen unſerer Wiſche und Geeſt erſchweren beſonders
in der Frühjahrs und Herbſtzeit den Verkehr in unbeſchreiblicher
Weiſe Unter ſolchen Umſtänden iſt es gewiß mit Freuden zu
begrüßen daß auch hier der Bau von Kunſtſtraßen immer
größere Fortſchritte macht So beſchloſſen u a die Beſitzer im
Dorfe Beuſter durch Anlegung einer ſolchen nach der Seehauſen
Wittenberger Landſtraße führenden Straße eine beſſere Ver
bindung mil dieſen beiden Nachbarſtädten herzuſtellen Jn
Diesdorf Kr Salzwedel feierte der kgl Oberförſter Angern
am 24 d ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Unter den
Beglückwünſchenden befanden ſich der Landrath des Kreiſes Hr
v d Schulenburg der königl Forſtmeiſter Kreisdeputirte fowie
die Förſter der betr Oberförſterei

Prettin a 2 Mai Seitens der hieſigen ſtädtiſchen
Behörde iſt eine Hundeſteuer eingeführt es ſind für jeden
Hund der nicht in der Haus wirthſchaft oder zum Gewerbebetriehb
erforderlich iſt jährlich 3 M Steuer zu zahlen

Dem Gutsbeſitzer Ferdinand Knauer zu Schwoitſch
bei Gröbers im Saalkreiſe iſt der Charakter als Oekonomie Rath
verliehen den Domänenpächtern Ferdinand Braune zu Helfta
und Wilhelm Schele zu Schladebach Regierungsbezirk Merſe
burg der Charakter als königlicher Ober Amtmann beigelegt

Der Gemeindekirchenrath zu Kölleda hat folgende Be
kanntmachung erlaſſen Da in den letztverfloſſenen Jahren ſo gut
wie gar keine Geſchenke der Konfirmanden für den
Geiſtlichen welcher den Konfirmanden Unterricht ertheilt und
die Konfirmation vollzogen hat gemacht worden ſind wird der
hieſigen evangeliſchen Kirchengemeinde ausdrücklichermaßen be
kannt gemacht daß dieſe Konfirmandengeſchenke nach wie vor als
Theile des Einkommens der hieſigen an und für ſich ſchon
gering dotirten geiſtlichen Stellen zu betrachten und nicht etwa
wie vielleicht irrthümlicherweiſe angenommen wird abgelöſt
worden ſind

Gotha 1 Mai Das Befinden unſeres bekanntlich an
einer Blutvergiftung recht bedenklich erkrankten Staatsminiſters
v Bonin hat ſich ſoweit gebeſſert daß derſelbe den nächſten
Montag zuſammentretenden Landtag des Herzogthums
Gotha perſönlich eröffnen wird Dieſer Landtag wird ſich nur
mil der Prüfung der im letzten Herbſt vollzogenen Neuwahlen
ſowie mit der Wahl des Präſidiums beſchäftigen Am 9 d tritt
zu dem Gothaer Landtag noch der Koburger hinzu Aufgabe
des gemeinſchaftlichen Landtags wird vor allem die Berathung
des Haushaltplanes ſein der am 1 Juli in Kraft treten ſoll und
wieder für eine jährige Amtsdauer feſtgeſetzt werden dürfte
Von den vom preußiſchen Staate im diesſeitigen Herzogthum zu
erbauenden Nebenbahnen wird die Strecke Ballſtädt Herbs
leben zuerſt in Angriff genommen Die Bauausführungen ſind
an einen berliner Unternehmer übertragen Mit heute wird
für die Sommermonate auf der Schmücke eine Poſtagentur
in Betrieb geſetzt

d Pöſzueck 2 Mai Neben dem idealen Erfolge den die
4malige Aufführung von Herrig s Lutherfeſtſpiel hier
geſtiftet iſt auch der erzielte materielle Gewinn ein anſehnlicher
es wurden gegen 1700 M vereinnahmt wovon ein Ueberſchuß
von 800 M verbleibt die von dem betr Ausſchuſſe verſchiedenen
milden Stiftungen zugewieſen wurden Dieſer Tage feierte der
Stadtſekretär Eberhardt hier ſein 50jähriges Dienſt
jubiläum Heute in der 4 Nachmittagsſtunde zog über
unſere Stadt ein tüchtiges Gewitter verbunden mit ſtarkem
Regen und Hagel

m Saalfeld 30 April Von morgen ab werden auf der
Saal Eiſenbahn die Frühzüge Nr 1 und 2 wieder ver
kehren Zug Jl geht vonSaalfeld um 5 Uhr ab und trifft 7,2 Uhr
in Großheringen ein Zug II geht von Jena aus und zwar
6, Uhr ab und trifft 8,12 Uhr vormittags in Saalfeld ein
Nahe bei Orlamünde haben Flößer in der Saale die Leiche des
ſeit einigen Wochen aus Saalſeld verſchwundenen Fleiſchers
Jackob aufgefunden

m Saalfeld 1 Mai Am Montag abend traf mit dem
Schnellzuge der Saalbahn Prinz Ernſt von Meiningen
in Begleitung des Staatsrath Eggeling von Jena hier ein
um Dienstag im Weißenburger Forſt ſich zur Auerhahnjagd zubegeben Jeder der Herren hät denn auch einen Anerhayn

Apolda 2 Mai Geſtern nachmittag Da in der
großen Koch ſchen Dampffärberei er aus das leicht
einen großen Umfang annehmen konnte Den angeſtrengten Be
mühungen des zahlreichen Perſonals iſt es zu danken daß der
Brand auf das acht beſchränkt wurde Die Entſtehung
des Feuers ſoll auf Umgang mit Streichhölzern ſeitens des fünf
jährigen Söhnchens des Beſitzers zurückzuführen ſein

Gera 2 Mai Die hieſige allgemeine Orts
krankenkaſſe hatte im vergangenen Jahre eine Einnahme von
52,057 wovon 49,026 M durch Arbeitgeber gezahlte Beiträge
waren und eine Ausgabe von 46,652 M Unter lehterer befinden

lieder 8237 M Arzneien 1043 M Sterbegeldererſ an Wöchnexinnen 2840 M Verwaltin W
darunter M Konkrollkoſten Der Beſtand beläuft ſich auf
5405 der Reſervefonds auf 17,000 der Geſammt
Vermögensbeſtand der Kaſſe auf 18,701 M

Vermiſchtes
lEine Erinnerung an Kronprinz Rudolf Jm

wildromantiſchen Naifthale Südtirol das ſich von Obermais
egen O bis an den Fuß der 2551 m hohen Granitmaſſe desSinger erſtreckt erhebt ſich ſeit kurzem wenige hundert Schritte

von der im Walde einſam gelegenen Kapelle und der Wohnung
des dort im Winter wie im Sommer hauſenden ſog Einſiedlers
an ſchroffer Felswand ein ſtattliches Kruzifix das in ſeiner
reichen Vergoldung von den Strahlen der Sonne erglänzend im
oberen Theile die drei bekannten Buchſtaben R I P requiescat
in 23 und darunter das Datum des 30 Jan 1889 zeigt den
Todestag des Kronprinzen Rudolf Am Fuße des Kreuzes lieſt
man die Jahreszahl 1871 die an ein wenig bekannt gewordenes
Ereigniß aus dem Leben des jugendlichen Kaiſerfohnes erinnert
gen Sommer jenes Jahres hatte der junge Kronprinz mit ſeinem
Erzieher Meran beſucht und einen Ausflug in das Naifthal
emacht Den ringen war die Luſt angewandelt an der ſteilen
elswand emporzuklettern und ſein Mentor hatte ſich dieſem

waghalſigen Unternehmen angeſchloſſen da er ihn nicht davon
zurückzuhalten vermochte Als ſie ſchon ein Stück des mühſam
zu erklimmenden Weges an geringem Geſträuch und Baum
wurzeln ſich anklammernd zurückgelegt a und die Kräfte zu
verſagen anfingen wurden ſie inne daß das Hinabſteigen höchſt

r ja kaum ausführbar ſei Auf ihre Hilferufe eilte eine
eherzte Bäuerin aus dem einige hundert Schritte entfernten am

anderen Ufer der Naif gelegenen Bauernwirthshauſe zum Kindl
herbei und ihr gelang es wenn auch mit eigener Lebensgefahr
den Prinzen und ſeinen Begleiter glücklich von ihrem gefährlichen
Standpunkte wieder auf ebenen Boden zu befördern Die Frau
waltet noch heute in ihrem ländlichen Wirthshauſe und erzählt
gern wenn ſie von den in das jetzt im ſchönſten Frühlings
ſchmuck praugende Thal wandernden Kurgäſten darum gebeten
wird von dieſer denkwürdigſten That ihres Lebens wobei ſie
nie vergißt das ihr als ein Andenken ſpäter geſchenkte Bildniß
des Kronprinzen zu zeigen Das Kreuz haben vor wenigen
Wochen die Offiziere des in Meran ſtehenden Landesſchützen
Bataillons errichten laſſen

Klaus Groth verſendet folgenden Dank Die Zahl
der Beweiſe von Theilnahme und Freundſchaft die mir von nah
und fern zu meinem 70 Geburtstage geworden ſind iſt ſo groß
daß ich nicht imſtande bin jedem einzelnen wie ich möchte
meinen Dank zu ſagen und mir erlauben muß es in dieſer Form
zu thun Mein Dank kommt dennoch nicht weniger aus der Tiefe
meines Herzens Kiel den 28 April 1889 Klaus Groth

Die Eröffnungsfeier der hamburgiſchen Ge
werbe und Jnduſtrie Ausſtellung 1889 findet am
Mittwoch 15 Mai vormittags 11 Uhr ſtatt Die Ausſtellung
hat ſich bisher überaus ſchön entwickelt Bis jetzt ſind bereits
über 20,000 Dauerkarten gelöſt

Ediſon hat an den Präſidenten der franzöſiſchen Republik
die Bitte gerichtet ſeine Feſtrede in der Nähe eines phono
graphiſchen Apparats zu halten damit ſie den Vereinigten
Staaten von Mund zu Ohr mitgetheilt werden könne

Die letzteEin angenehmer Redacteupoſten
Nummer des ergötzlichen Arizona Kicker enthält folgenden für
ſich ſelbſt ſprechenden Artikel Am letzten Samstag abend um
elf Uhr feuerten einige Gentlemen deren Identität wir nicht feſt
zuſtellen vermochten fünf Schüſſe in jene Ecke unſerer Redaktions
office ab die wir gewöhnlich als Schlafzimmer benutzen Glück
licherweiſe ſchliefen wir in jener Nacht im Keller und unſere
eigentliche Schlummerecke war leer Wir können unſeren ver
ehrten Subſkribenten die Verſicherung geben daß wir ſchon ein
geſargt und begraben wären hätten wir uns zur Zeit der
Schießerei in der beſchoſſenen Ecke aufgehalten Aber wir waren
nicht dort wir haben überhaupt ſeit den letzten zwölf Wochen in
jeder Nacht an einem andern Platze geſchlafen bald auf dem
Boden bald im Keller dann wieder auf dem Dache im Schranke
auf dem Tiſche in unſerm Reiſekoffer und unter dem Bett denn
wir möchten nicht gerne als Scheibe dienen wenn gewiſſe ſchlechte
Schützen ſich im Schießen üben wollen Wir haben die merk
würdigen Gewohnheiten der Gemeinde von Hornochſen Lumpen
Betrügern und Pferdedieben welche unſere geſegnete Stadt be
wohnt zur Genüge kennen gelernt wir wiſſen daß ſie die Wahr
heit welche unſer Blatt vertritt nicht gut verdauen kann und
ſind deshalb auf unſerer Hut Wer uns einige Loth Blei durchs
Fell zu brennen gedenkt muß es ſehr vorſichtig anfangen denn
an Schlauheit wetteifern wir mit dem verſchlagenſten Pawnee
Häuptling Nichtsdeſtoweniger bedauern wir aufrichtig daß die
betreffenden Gentlemen ihre Energie und Munition umſonſt ver
ſchwendet haben und wir können nicht mehr thun als ſie in aller
Höflichkeit zu einem zweiten Beſuche einzuladen Wir geben
ihnen aber folgendes zu bedenken und erſuchen ſie ernſtlich es in
den Bereich ihrer Vorbereitungen zu ziehen Dreimal haben wir
während des letzten Monats uns ſelbſt und noch mehr die Oeffent
lichkeit dadurch in Erſtaunen geſetzt daß wir mit den Köpfen
unſerer Angreifer den Fußboden unſerer Office fegten während
wir bei drei anderen Gelegenheiten ohne weiteres die Flucht er
griffen Wir konſtatiren und es iſt dies jedenfalls eine unſerer
beſonderen phyſiologiſchen Eigenſchaften daß wir zuweilen im
ſtande ſind zwölf Fauſtkämpfer und Preisringer windelweich zu
ſchlagen daß wir andererſeits aber auch wieder Momente haben
in denen wir vor einem einzigen zehnjährigen Jungen davonlaufen
würden Partien von Gentlemen welche uns zu prügeln be
abſichtigen müſſen daher auf beide Fälle gefaßt ſein Wir
kämpfen vielleicht wie ein hungriger Löwe vielleicht rennen wir
aber auch wie ein Kaninchen Die Redaktion

Feuersbrünſte Auf dem Sydow ſchen Gutshof zu
Bärfelde bei Neudamm Kreis Königsberg i ſind am 1 d
durch eine Feuersbrunſt die alte Schäferei und ſechs andere Ge
bäude darunter das Wohngebäude in Aſche gelegt Der Schaf
meiſter wäre beinahe in den Flammen umgekommen ein Arbeiter
wird vermißt Eine große Feuersbrunſt äſcherte in Ruh
mannsfelden in Niederbaiern ſechs Häuſer ein auch die Kirche
war bereits von dem Feuer ergriffen und die Poſt ſchwebte in
großer Gefahr

Eine neue Kellnertracht iſt für die hamburger Aus
in Ausſicht genommen Von einem Jntereſſenten der

lusſtellung iſt ein Ehrenpreis von 150 M ausgeſetzt für die
beſte Kleidertracht der Kellner Es wurde bei dieſer Gelegenheit
namentlich darauf hingewieſen daß in feinen Hotels der Gaſt bei
Feſtivitäten von dem Kellner und Lohndiener in Frack und
weißer Binde nicht z unterſcheiden ſei Der Pächter des
Reſtaurants erſter Klaſſe auf der Ausſtellung Brinckmann von
dem Hotel zu den vier Jahreszeiten wird ſich wie viele andere
der Reſtaurateure um den Preis bewerben und die Kellner mit
folgender Kleidung einſtellen Kniehoſen mit ſchwarzen Strümpfen
Stiefeletten wie ſie die öſterreichiſche Jnfanterie trägt mit
blanken Schnallen kurzes anſchließendes Jaquet Weſte aus Waſch
ſtoff und ſchwarzer Shlips mit weißem Kragen Das Jaquet
erhält blanke Knöpfe mit Monogrammen wie die Portiers inden Hotels Dieſe KellnerUniformen ſind nach einer geſchickten

Kompoſition bereits in Hamburg angefertigt
Zum hamburger Knabenmord Jn Hamburg hat diePolizei die rothen Zettel an den Ala c kikernen

laſſen welche auf die Ergreifung des Knabenmörders eine Be

r daß man in dem Schuhmachergeſellen Benthien that
ſächlich den beſtialiſchen Knabenmörder entdeckt hat

Perſonalnachricht Jn Wien ſtarb am 30 April der
ſich 14,561 M Aerztehonorar 18,225 M Krankengelder an Mit bekannte Schachmatador Baron Jgnaz Koliſch im Alter von

lohnung von 1000 M ankündigen Es iſt damit wohl dentlich 90

52 Jahren Derſelbe hatle urſprün in beſcheidenenältniſſen lebend a heen ulden s
örſenſpekulationen erwirthſchaftet Von da zur Million war

der Weg nicht mehr weit und Koliſch ſoll ihn male
zurückgelegt haben wozu ſein längerer Aufenthalt in Paris nicht
wenig beitrug da ihm dort einige groß und kühn gugeleg
Operationen glückten Später erwarb er die Wiener Allgemeine
a tung die er nach wenigen Jahren wieder verkaufte Die
ekannte Villa auf dem Kahlenberge war zur Zeit des letzten

wiener Sachkongreſſes Eigenthum des Barons Koliſch und er
veranſtaltete dort zu Ehren der Theilnehmer des eng ein
großes Feſt Der bisherige Oekonomie Rath Rittergutsbeſißr zu Marienfelde bei Berlin iſt zum Landes ctononief
Rath ernannt worden

r

Vereine und Verſammlungen
F Von einem Ausſchuß war zu Mittwoch abend nach dSaale der königl Hochſchule für Muſik in Berlin e ver

ſammlung berufen worden um der vielfach erörterten Frage der
S deutſcher Volksbühnen näher zu treten
Etwa 100 Damen und Herren hatten der Einladung Folge
grleiſtet Frh Hermann v Maltzan bebandelte in längerem
Vortrage das Thema Die Errichtung deutſcher Volksbühnen
eine nationale Aufgabe Wenn das nationale Bewußtſein im
Volke gekräftigt werden ſoll ſo iſt es nothwendig einen geiſtigenMittelpunkt des deutſchen Volkslebens zu ſchaffen Nichts iſt

geeigneter zu ſolch geiſtigem Mittelpunkt als die öffentliche
Schaubühne die jetzt leider wieder im Niedergange begriffen iſt
Da in der deutſchen Dichterwelt gewiſſermaßen ein Stillſtand
eingetreten war ſo nahmen die Bühnenleiter ihre Zuflucht zu den
Werken der fruchtbareren franzöſiſchen Dichter Die deutſchen
Dichter ſahen ſich ſehr bald veranlaßt ihren franzöſiſchen Kollegen
nachzuahmen und ſo entſtand jener Miſchmaſch der ſich vielfach
auf den deutſchen Schaubühnen breit macht und geradezu unheil
voll wirkt Die franzöſiſchen Theaterſtücke entſprechen nicht dem
Geſchmacke des deutſchen Volkes Diejenigen Theater aber in
denen deutſche Klaſſiker auſgeführt werden ſind der breiten
Maſſe des Volkes wegen ihrer hohen Eintrittspreiſe verſchloſſen
Daß auch die breite Maſſe des Volkes ein Jntereſſe für die
Schauſpielkunſt beſitzt beweiſen die vielen Theater Vereine die
ganz beſonders in Berlin ſehr zahlreich ſind Allein die gegen
wärtigen Zeitverhältniſſe erfordern es gebieteriſch daß für
die große Maſſe des Volkes eine Erholungsſtätte geſchaffen
wird wo die Sittlichkeit geſtählt der Geiſt der nationalen
Zuſammengehörigkeit geſtärkt wird Ganz beſonders in den
großen Städten wo die Sorge um das tägliche Brot größer iſt
als in kleinen Städten iſt eine Erholung nach des Tages Laſten
und Mühen umſomehr nothwendig Jn den Erholungsſtätten des
Volkes wird aber nur zu häufig der Völlerei gefröhnt Haß und
Zwietracht zwiſchen den verſchiedenen Bevölkerungsklaſſen geſät
der ſoziale Unfrieden genährt 2c Es würde ſich deshalb
empfehlen einen Verein ins Leben zu rufen der ſich die Er
richtung einer deutſchen Volksbühne zunächſt für Berlin zur Auf
gabe macht Auf dieſer Bühne zu der durch möglichſt niedrige
Eintrittspreiſe auch dem Unbemittelten der Beſuch ermöglicht
werden muß dürfen nur Stücke aufgeführt werden die von einem
deutſch nationalen Geiſt durchweht ſind Den beſtehenden Theatern
würde dadurch gar keine Konkurrenz erwachſen denn einmal würde
durch die zu errichtende Volksbühne der Sinn und das Verſtändniß
für die Schauſpielkunſt im Volke geweckt werden und andererſeits
würden auch die deutſchen Schriftſteller ſich wieder veranlaßt
fühlen deutſchnationale Stücke zu ſchreiben Es dürfte ſich
empfehlen das zu errichtende Theatergebäude aus Eiſen zu
bauen zumal dadurch die Verlegbarkeit möglich iſt Die Be
geiſterung die das deutſche Volk im Anfange unſeres Jahr
hunderts und auch 1870 beſeelte iſt in erſter Reihe den deutſchen
Dichtern zu danken geweſen Sorgen wir dafür daß dieſe
nationale Begeiſterung das Gefühl der Zuſammengehörigkeit dem
deutſchen Volke niemals verloren geht Noch ſprachen D Löwen
feld Frhr v Wolzogen v Wildenbruch und nach einem
Schlußworte des Hrn v Maltzan wurde die Bildung eines
Vereins zur Errichtung deutſcher Volksbühnen der zunächſt eine
Muſterbühne in Berlin zu errichten hat beſchloſſen und ein
Comite beſtehend aus Frhr Hermann v Maltzan Rechtsanwalt
Hentig und Verlagsbuchhändler D Hermann Paetel beauftragt
ſich zu kooptiren und die weiteren Schritte zu berathen

Waaren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 2 Mai Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg
Loco geſchäftslos Termine niedrigr Gekündigt 1300 t Kündigungspreis
187 M Loco 176 190 M nach Qualität Lieferungsqualität 186 per
dieſen Monat per Mai Jnni 187 187,50 186,59 186,5 bez
per Juni Juli 189 188 bez per Juli Aug 189,50 188,50 bez per Aug
Sept per Sept Okt 184,50 bez
Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t

Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco feine Waare feſt Termine niedriger Ge
tündigt 1050 t Kündigungspreis 144,75 M Loco 138 149 M nach
Qualität Lieferungsqualität 144,50 ruſſ inländ per
dieſen Monat und per MaiJuni 145 144,25 bez per Juni Juli 146,25
145,50 bez per Juli Aug 147 146,75 bez per Aug Sept per Sept
Okt 147,25 147 bez

d r 1000 kg Flau Große und kleine 120 197 M Futtergerſte
122 136 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine ſchließen matt Gekündigt 100 t
Kündigungspreis 145,75 M Loco 141 165 M nach Qualität Lieferungs
qualität 146 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel und guter 148 153 feiner
154 158 ab Bahn bez per dieſen Monat 146 145 bez per MaiJuni
143,50 143 bez per Juni Juli 142,25 142 bez per Juli Aug 141 140,50
bez per Aug Sept per Sept Okt und Okt Nov 136 M

Magdeburg 2 Mai Gebr Friedeberg Landweizen 183 186
Weißweizen 179 183 glatter engl Weizen 176 180 Rauhweizen 158
bis 163 Roggen 145 253 Chevaliergerſte 165 185 Landgerſte
150 162 Hafer 145 155 M für 1000 kgNordhauſen 2 Mai Amtl Weizen 17,00 17,70 Roggen 15,30
16,50 Gerſte 15,00 16,00 Hafer 14,00 15,00 M

Stettin 2 Mai Weizen unverändert loco 178 181 do per Mai
Juni 183,00 do Sept Okt 184,50 Roggen ſull loco 139,00 146,00
do per MaiJuni 144,00 do per Sept Okt 146,00 Pomm Hafer loco
138 143

Köln 2 Mai Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco

20,75 fremderper Mai 19,35 per Juli 19,75 Roggen hieſiger loco 15,00De 16,50 per Mai 14,50 per Juli 14,70 Saſer hieſiger loco 14,50 fremder
d,50

Hamburg 2 Mai Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 155 17
Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 155 165 ruſſiſcher feſt loco
94 98 Hafer ſtill Gerſte ruhig

Breslau 2 Mai Roggen per Mal 151,00 per Juni Juli 151,00 per
Sept Okt 151,00

Mannheim 2 Mat Weizen per Mai 19,50 per Juli 19 65 per Nov
19,00 Roggen per Mai 14,60 per Jnli 14,75 per Nov 14,70 Hafer per
Mai 14,80 per Juli 15,00 per Nov 1I3,15

Wien 2 Mai Welzen per MaiJuni 7,22 Gd 7,27 Br per Saeſt
47 Gd 7,52 Br Roggen per MaiJuni 6,12 Gd 6,17 Br per Herbſt

S e Br Hafer per MaiJuni 5,70 Gd 8,75 Br per Herbſt 5,76
5,81 Br
Peſt 2 Mai Weizen loco feſt per MaiJuni 6,78 Gd 6,79

Br per Herbſt 7,19 Gd 7,21 Br Hafer per Herbſt 5,35 Gd 5,36 BrParis 2 Mai nachm Solnreuat Telegr Weizen ruhig per
Mai 23,50 per Juni 23,80 per Jnli Aug 23,10 per Sept Dez 23,25Rogacn ruhig ver Mat 15,00 ver Sept Dez 1975

Parrs 2 Mal adends Telegr Weizen mat per Mai 28,40
per Juni 23,75 per Jnli Aug 24,10 per Sept Dez 23,25
g Amſter e m Z ar Setjen per Mai 203 per Nov 199
oggen per Mai per

Aniwerpen 2 Mai Telegr Welzen ruhig Roggen unbeleht
Hafer feſt Gerſte ruhig 7

New ort 2 Mal Telegr Anfaugsnotirnugen Weizen per Mal

Kaffee
83trt 2 Mal Kaffee feſt Umſaß 5000 Sad

Hamburg 2 er 11 Uhr Goed average Santes per Mal
86 Sept 88 per per Mai 1890 88w un Lurs 2 Mat nachm 3 Uhr 30 M Sarg Kuſſee good
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Santos per Mal 85 per Sept 87 per Dez 87Amſterdam 2 Mal Java aſfee e ver Mänſen Gr vormittags eln a e n n e ebent Sack t ier mann usm e cher en v rm don Pelnann e e feſter Seländ i a Fabsl der o r mit Fat Termins en n Termine r h WJ es al 106,75 ver Sept J et e dieſe Sekt i ver 7 e a a eeaeeren Dienat4 Kaffeevorrath n Rio a Mai Wöchentliche Zufuhr cri Sept Okt 50,8 51 i 52,3 52,7 bez per Jun digt 50,000 1 Kündigungs ohne Je und990 N S tiin 2 Mai be per Dit Nob Dez i Loco mit Faß gungspreis 54,20 M Loco4 e de e ai Rüböl deſhſts h T be mit Faß r x dieſen M ohne Zaß 55it le m mit er Staaten 32,900 der MäiJunl 88,60 per Sept 87 Juni I 5 ſen Monat und per ZurKurs auf London n a i do a ärdnt ſit in u vor e z n i e r ilt e loco Stug ut z e bez 2 bez per Aug

J eſt 00 t oco 330 nd Verbranchsabgabeh 3uger Breslau 2 Mai Rüböl der M de Na vo 30 der v h e e n BeJ Magdeburger Bö Paris 2 Mai nachm r Mal 56,50 per MalJuni ä er JuniJuli nat und ver n tger Börſe per Mai 52,27 Schlußbericht Ke Sep 35,1 35,4 bez per Jnl iJ für greifbare Waare Pa ris ver i en ver JuliAug S der St 2 u Tee bes per Sebt Dil h ver Angi eine e e e e e e eein Brodraffinade 2 Mai z z S t Steueraufſch zin Brodraffnade 37,00 97,25 M m Stroh Heu Nagdeburg 2 Mai Die Aelteſten der Kaufmannſchaktem R 87 Berlin 1 Mai Pol Präſ Ri doco ohne d Hermann Walther4 s bis 11,30 M per 100 i Präſ Richtſtroh 6,75 7,25 M dgl ber 70 B Becker vete SetbrercheategeJ 35,25 a Nordh Hen 7,60 haltung de rauchsabgabe 36,10 M Ab Spei 60 66,00 MSee 8525 RNordhanſen 2 Mai Amtl Stroh 6,00 6,50 Hen 8,00 8,50 kg e e i r e et
De tallzucer L man n 00 8,50 M brauchsatgabe 55 20 M Spiritus per 10,000 104 elaſſe I bgabe 55 er 10,000 I ohneDieiaſe Na eipzi 3 Pofen Bee naminell vitt 70 M do 2950 v R VerJ Leipziger Vörſe v 38,50 do 7 i Spirltus Loco o z Kominell9 Tendenz am 2 Mat Unverändert Zt Kgl Sächſ om 2 Mäl S der md darüser do In Se Ser 53295 d4 4 t B Ohne V a x 3 R 4 M K I 2 till per April 50er do per Aprilerdrauchsſteuer z RenteneAul 6208 r r h Stettin 2 Mat Sptri rZucker T m 2 Mai 3 d 18 53 8 ärſ gr 108,50 P n t u M e eneer F7 o T ne mit 50 Mvruz Rend 92 77 v 417 do r n teuer 34,50 ver Aug Sept er MaiJuni mit 7l T a 1879 103 B,reslan pt mit 70 M Kon o MV r oStaatsanl 1855 W 9825 doEm 1875 1030 S gaben per Mai S o r e 100 100 e b verBee e e u el i ehe cT A erinäßigten Hreiſen mehr 7 100 105,30 3 I Zarre MaiJuni do do iII Terminpreiſe fu vreiſen mehr Kanufluſt 4 do 67 abde 30 G 3 Altb Landobl 1000 102,7 Ha un do do per AprilMat

r o 500 105 r 102,70 G Hamburg 249 abgüglich en I Produkt srf Landrentenbr 500 än do do 5000 108,70 6 uningnt 23 Br ar Sull Angr feft per MaiJuni 2227 Bra frei auf Speck e Div Eiſenb rig Wie Thlr Sypleius je t SrBe Mai z v l 83 tie van en o rer Rat 42,00l Närz Mai Juni s Altenburg itz 190,5 75 ris 2 Ma abends t Dez 42,00J April ult 23 G 2 Anſſig T 25 bzG Leipz Banbank 1 per Juni 42,90 Celegr Spiritus weia ded n Weg e 10 er 33008 ver Jull Aug 42,50 per Sept Dez per Mai 41,50
l Mai Br Dez uſchtehrad t A 153 v Riebeck u Co 194,00 GRov Dez 6 K 168,90 656 12 z Kammgaruſ MetalleJ re o do B 155 garuſp 238,00 G Breslaui Mel 23 h 0b be u 9 e S Dur Vodenbeth u anker e G geh e Welege ehen uni 23,25 15 bez u G Bi Vr ug 5 40 32 bez B 23306 409 xe d Flau 4 0 iſen Mixed nunmbe 8uniJuii 23,20 S 17i Br Sept 1955 50 z u B Eiſenb St P A o a p St M 675,00 G Glasgow 2 Mai t warrants

e S i n r W n et ß e ggengarnſp h t wart S d ai Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
h 9 35 e J ö 12 15,15 e 7 2 Du B t Säc ſ 7 t t 4Tendenz Sehr feſt u Nov Dez 14,80 B g u gen de 2795 m v 1300 t Mai Telegr Bancazinn 58
Hamburg Die Jelteſten der Kaufmannſchaf n 15 Sächſ Webſtuhlfabr s

Baſis 88 Rendeme Nai Vormittageberiqht binbe Tetiuge Dauk Krrd a 8 e 308,10Juli 22,77 r T h ha Bord Hamburg p r I Produkt 10 Allg D Kr A Thür Gasgeſ Lpz 157,508ſt /2 per Auguſt 22,82 per Olt Vurchſch ai 2270 er 9 Dresdener San 5 u n 15800 5rchſchuittsnotirung 15,827 Germer 59,75 73 S Thür Br V St 172 R 3Hamburg 2 Mai otirung 15 82 o Geraer Bank 15275 hür Br V St 172,09 G hBaſis ud nene t Rübenrohzucker I Produt 6 do Hdls u Krdtb 133 De do St Prior 172,00 G 8 ſeidene Baſtkleider Pef 16Bu per Aug 23 17i r V per Mat 22 e ſt Whathen uee C n bzG d 2 zur kompl Robe und beſſere Qual 80
Paris 2 Mai h Durchſchnittsnotirung 15 92 r J 6 Leipziger Bank 143 50 b ZsWeſteregel ig 105,25 P und zollfrei das Fabri l ere Qualitäten verſWeißer Zuger feſt Nr Telegr Rohzucer 89 ſeſt loco 8 S Se h Verein t eregeln Part Hoflief Zür t Fabrik Dépöt G Henneber z Porto

der Juli Ang do er r kg per Mat 56,10 r el u e g Alig brit 10s5,oo Zürich Muſter umgehend Briefe k ſten K u KToudet D Mat Kaege S Juni 56,30 z d abgſt 101 00 P 6 a bzG Die V oſten 20 4 Porto
zucer 2257 feſt Centrifugal C egr 96 Javazucker 24 ruhi z Zwidauer 109 inerie Halle 145,00 b Die Wiſſenffeſt Centriſugal Cuba vazucker 24 ruhig Rübenroh 108,00 o Aunsl Eiß Obl das iſt de nete e e der Menge zu machen

J r c ä t a i J 4Berlt d Petrolenm an Pr u AuſſigTeplitzer 104,75 an werden verdrängt t Vorurtheil und105 r 5 Mal Amtl Wetroienm Sioſftnirtes Standard gi/ Chem Wer W Sehn Rorbbahn 8 r Nee entgegentreten kann 8 See wiſſen wie er

S t poſt 0 90 r S o t z t len TeeSee e r r m rn o Sieg 10 Aen 124,10 G vent ſah 79 ben Sago herein l 2 i r r helle cheratte 755 M die donat M Cröllw Papierfabr 14400 o Em 1871 91,75 ondern bei d ein Geheimmitt ſtStettin 2 Mai Loco 11,2 M do Schuldverſchr 102 88 5 1871 91,75 G i denen auch der Lai mittel ſein wolle Kam Loco 11,10 52 o do Schuldverſchr 102,2 do do 1872 91 756 nimmt der Laie gen enHamdurg 2 Mai Petroleum geſchäfts d Drei a d 917756 nimmt und warum er Kenau weiß was er iche e e le en nene et d e e nloco Mai Schinßber Petroleum ruhi 41 G Stier Vorz A 71,50 G 5 o Em 1871 907756 ihrer Bi rer einfachen und heilkräftigen ie Schweizerpillen73 leum ru Standard whi Geraer Jüteſp u W 104,00 do do ihrer Billigkeit ftigen ZuſammenſLurkwerpen 2 Rig ard white 10 Germama e 104,00 Gr 1874 109,75 P Schwei gkeit wegen Und das Volk wei tenſetzung als auweiß loco Le r r z lußbericht Rglfin Schw u z Gras edröilocher 85,60 Schweizerpillen ſim vollſten M Volk weiß dieſe Vorzüge dere r peericht R e SDoh r u 3 zu rper Sept Dez 17112 Br R Br per Mai 16/ Br Ralfinirtes Tupe 6 ovaolleſches 166,00 6 3 n an 72 87 7 b zahlloſen Anerkennungsſchrei aße zu ſchätzen das beweiſen diept Dez 17 e Br Ruhig Br per Juni 16 Br 1 HalleſcheStraßenB 134,00 KaſchauOderber 87 ſie ſind bei J nnungsſchreiben die aus allen G beweiſen die
See KetteClbf Geſ Alt 82 25 4 PragDi id bei Jung und Alt Arm und R is allen Gegenden vorliee 5 Körbisd Zuceerſabr d d r Gold 102,50 welche ſich in den V Alt Arm und Reich bei den vielen Stö end t do Gold 106 en Verdauungs und Ernäh n vielen Störungene 5 PragTurna 50 gleich beliebt D F gs und Ernährungs inſtellenn u e t ie B e gsorganenBerliner Börſe Ausl Stagts u Komm Papiere ar bar 3 n t e Abſynth Bitterklee ſind Silge Meſch dunkel

2 Mai Argentiniſ Let hmiſche Nordbahn 6 123 reuß Bod Kred A 6 e wer rPren friſche und s Wihhe g p 21 36,70 bz3G u Weſhahr a So g e i0 8 CharkowAzow 75 nDu Seutſche gonds iense Aires Goldel e e e S 12550 den droo eneutſche ReichsAnl 4 108,00 G Bukareſer 20 b5B Galtz Karl Ludwigsb r n en so u m ehe 78 Heinrichehall 6 122do do Zu 11 Egyptiſche Auleih 97,50 bzG z KarlLudwigsb 4 8925 b o Leihhaus 0 Kursk Kiew 4 70 B Leopoldshall 122,80 GPreuß konſ St Anl h do e 4 53506 Sotthardbahn 5 149 z Reichsbank A proz 76,10 bzG MoscoKursk Prior 93,25 bz Scheri 5 129,90 bzG
uſ St Anl 6 d do rn 192563 proz 6,20 133,00 Lursk Prior 4 hering ndo do do Zr c bzv Finnländer o 5 104,40 Graz Köflach Gr 114 b Roſtocker Bank 99 B Mosco Rjäſan 87,706 Staßfurte GStaats Schuldſcheine 4 2 102,89 G Sriechſche W 54,60 bz Jtal Mitlelmeerbahn 51 00 bzB Ruſſiſche Bank f a 99,40 B do Smolenzt 4 1796,20 b Danzi r 8 153,99ber i Sriechtſche Gold Anl 3 50 Jial Aitlelmeerbahu S 121 20 b Sächſiſch a H 4 67,00bz Rjaſ molenst 5 1100,8 ziger Oelmühle 12 176,7 önStaats Pr Anl 1855 298 Jtelieriſch z inl 5 683,50 b JwangorodDombr B 5 1007 Sächſiſche Bank ,00 bz RjaſchkMorczans 20,80 bz do 12 176,75 bzGarmer StadtAnleihe i 175 50 d Propenhagener Stadt 5 5720 KaſchauOderberg 100,70 bzG Vereinsbank Berlin 4 112,00 G Khbinsk zanst 5 100,40 b Dentſe do St Pr 10 156,00Barmer StadtAnleihe 31 10 20 c Kopenhagener Stadt aſchauOderberg 4 69 ereinsbank Berlin 469,2 ybinskBolog 5 947 5 entſche Kont Gas ,00 BSeit ringen 13 bzB Lifaboner ter Stadt 3 98,09 G Kronpr Rudolfb gar 43 9,0 bz Warſchau Diskontoba 4 9,25 bz RjäſanKozlow e e 94 75 B Egeſtorff S in as 10 182,00 bzB

Bremer Anleihe u 2 86 r 466,25 z ſLurst Kiew Feimariſche Sant on 7 80,50 B Schuja J 2410bz Kilenb auinen GSaſſe S r 2 ba vegi h Anleihe o 6 v e r 4 0 103 75 b S jaJvanowo 5 100 2 5 I en Urger Kattun J m 0Halleſche Stadt Auleihe 102,70 b Deſterreich Pap eihe 2 8210b56 LembergEzernowitz 6/,101,7 Weſtfäliſche Bank bzB Südweſtbahn 80 bzG Glanuziger Zuckerfabrik 237 b
l e t a zzeeich Rariertente Se 7390 h Slticheeimönrg Wiener Banlrerein 9 114,90 G FTraustautaſiſche 4 92,00 bzG Greppiner rn drit 6 122,25 bdo Keme i 3 8,19 b O Filkerrente 4 74 40 b r Lokalbahnen 8,50 bzG 97,60 bz Wladikawkas gar 3 75,00 bzG G ter Werke 41/2 105,00 6384 Rente 3 104,30 eſterreich Gold9 40 bzB albahnen 4 69 39 ladi awkas gar 4 r ummifabr For l 59 5 zG5 Mainzer Stadt Ani 30 G o old Reutel 4 94,906 do Nordweſtbahn 7 2 kbz WarſchauWi 1 90,70b96 do Voigt nrobert 22/,103,00 bzGb Oſtpreuß Prov Doll 3 t do Kredit 1858 329 50 6 do Lit B Elb t 81,50 G Wien IV 5 102,50 b5G oigt u Winde 5 1140,00 Gn 4 1860 L ſ5 n z h ethal 31 C do W 9 59 do Volp h GSache 3 96,50 bz p do 1664erSooe 53 a 108 5 Eiſenbahn Obligationen Zarskoe Selo 2 e J 1 38 da Asphalt u 15 rWeſtp u aatsanleihe 4 S ortugieſiſche Anleihe 5 s z Reichenb Z 37,50 bz Berg Märk III A 3 Zt Katſerhof conv 3 123 Z 3eſtpreuß Prov Aul do c ardubitz 3,01 72,75 do 3g1 32102,10 bzB Körbisdorfer Zuckerfabr 133,79 bJ Hrovingial Hfaudbriefe J Römiſche v et Ruhe gr a e do V r 13169 Seegtwerko ercrgr e hLandſchaſtl Central 4 104,00 G Rumäniſche Si Rente S J 5 8180 do do X 104,00 B n conv O 34,90 bz Anhalt Maſchinen 5i 107,5Ld Cent APſer i b z fund 5 c er r rn 8 bz6 an Rordbahn 4 m r u t 181,90 v nennt Linke 9 90 Lo

ehe re 4 o h e Ruf on gert 9 9750 t Sutöſtr Eombardiſch ſ 880 SerlinAuhalt Ia 6 4 105,75 er und oneue 101,60 bzG uſſ konſ Anleihe 1870 5 90 bzG SarſchauTeres rdiſch 49,10b Berlin Görlitz B 75 G St Pr 4 94,75 Freund conv 9u 227 00 0Sächſiſche 4 1104 d do je 1870 5 WarſchauTerespol 5 WBerl tz B 4 Donnersmarckhütt 94,75 bzG Gruſon W 227,90 bSee Hfandör 5 t o ist e n rn erlmnLambirg I 4 108 s Zorn e h le e eine 3 102 o 7 75 G chauWien 15 268,2 BerlinS 2,75 bz8 n Bergb Lit A W Halleſche 77mee do e 8 t n i Weſtſilicianiſche 4 T Beaugſche hen e 103 ne en 9510 dar Brücken e 8u 60 b Bresl Schwe 4 4 irchener o r g u ahtn h d e e ne 16808 do n 5 68 KölnMinden IV de A G Fommerſche der 8 tStce 3 a 3 68,90 bz Bank Aktien Zinſen zu 4 3 v et W Bernbax 213 Feier rbtopff 8300 a
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